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Vergabe von Mitteln der allgemeinen Kulturförderung 

 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Ausschuss für Bildung und Kultur 16.05.2017 Empfehlungsbeschluss öffentlich 

 

 

Organisationseinheit Kultur 

Berichterstattung Kreisdirektor Dr. Thomas Wilk 

 

Budget 01 Zentrale Verwaltung 

Produktgruppe 01.08 Kultur 

Produkt 01.08.01.30 Kulturförderung 

 

Haushaltsjahr 2017 Ertrag/Einzahlung [€]   

 
 

Aufwand/Auszahlung [€]                 3.300,00  

  
 

Beschlussvorschlag 

Schicht 16 Schwerter Heide erhält einen Zuschuss in Höhe von 300,00 € für die Ausrichtung der 

Hubertusmesse. 

 

Die Jüdische Gemeinde „haKochaw“ für den Kreis Unna e.V. erhält 1.500,00 € um das Orgelkonzert mit 

dem Kantor Isaak Sheffer und dem Synagogal Ensemble Berlin zur Aufführung bringen zu können. 

 

Herr Thomas Kersten erhält einen Zuschuss in Höhe von 1.500,00 € für die Erstellung eines 

Werkverzeichnisses der Künstlerin Sonja Weis. 
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Sachbericht 

Schicht 16 Schwerter Heide richtet die Hubertusmesse aus, die traditionell am letzten Sonntag im Oktober 

im Schwerter Wald stattfindet. Bereits seit 1984 wird diese Veranstaltung gefördert. Das anerkannte 

Orchester der Jagdhornbläser aus Paderborn beteiligt sich mit seinen Bläsern an der musikalischen 

Gestaltung des Waldgottesdienstes. 300 bis 400 Besucher nehmen regelmäßig an der Hubertusmesse teil. 

Sie strahlt auch auf die Bewohner der Region, wie Dortmund Hagen, Iserlohn und den Kreis Unna aus. Der 

Kreis Unna trägt mit dem Zuschuss von 300 € dazu bei, gelebte Nachbarschaft, glaubensübergreifende 

Toleranz und einvernehmliches Miteinander zu fördern. 

 

Die Jüdische Gemeinde „haKochaw“ für den Kreis Unna e.V. feiert in diesem Jahr ihr 10-jähriges 

Bestehen. Sie ist in dieser Zeit ein fester –auch kultureller- Bestandteil der Stadt Unna geworden.  Viele ihrer 

Bemühungen haben rückblickend bereits Früchte getragen, was zu einem guten, stabilen Miteinander führt. 

Auch 2017 soll ein Konzert mit jüdischer Musik und hochkarätigen Interpreten angeboten werden. Am 18. 

Juni 2017 ist geplant, in der Synagoge Unna ein Orgelkonzert mit dem Kantor Isaak Sheffer und dem 

Synagogal Ensemble Berlin durchzuführen. Die Kosten des Konzertes belaufen sich auf ca. 5.900,00 € bei 

einer Einnahmeerwartung in Höhe von 900,00 €. Es wird versucht, weitere Drittmittel einzuwerben. Der vom 

Kreis Unna gewährte Zuschuss i. H. v. 1.500,00 € trägt dazu bei, die vorgenannten Ziele zu erreichen.  

 

Die Künstlerin Sonja Weis hat bis zu ihrem Tode im Jahr 2009 über 30 Jahre in Unna gewirkt. Seit 1978 

war Sonja Weis in zahlreichen regionalen, überregionalen und internationalen Ausstellungen vertreten. 

Darüber hinaus reichte ihr künstlerisches Wirken von der Initiierung und Durchführung von Projekten und 

Aktionen, über kunstwissenschaftliche Vorträge, hin zu kunstpädagogischen Kursen und Workshops. 

Besonders im Kreis Unna prägte sie maßgeblich das Kulturleben mit. 

Sonja Weis arbeitete in ihrer Malerei und Zeichnung schwerpunktmäßig gegenständlich. Sie schuf eine 

Vielzahl an ausdrucksstarken und sensiblen Portraits, Landschaftsgemälden sowie Stillleben. Inhaltlich 

befasste sie sich vor allem mit den Bedingtheiten des menschlichen Seins und unserem Verhältnis zur 

Natur. Dabei floss ihre tiefe Auseinandersetzung mit zeitgeschichtlichen, gesellschaftlichen Themen und 

Ereignissen in ihre Werke mit ein.  

Als Nachlassverwalter ihrer Bilder beabsichtigt Herr Thomas Kersten mit Hilfe einer Künstlerin und einem 

Kunsthistoriker ein Werkverzeichnis zu erarbeiten, um das künstlerische Schaffen zu dokumentieren, zu 

bewahren und Dritten im Internet zugänglich zu machen. Ein Werkverzeichnis ist die Voraussetzung für die 

Beteiligung an künftigen Ausstellungen und anderen Projekten. Von Sonja Weis gibt es ca. 1.300 Werke 

(Gemälde, Zeichnungen, Druckgraphiken, Aquarelle). Diese Werke sollen nach wissenschaftlichen Kriterien 

mit einer Archivierungssoftware in einer Datenbank erfasst werden. Hierfür werden die Werke fotografiert. 

Mit Hilfe von Schlagworten sollen Bilder themenbezogen gefunden werden können. Eine webbasierte Form 

des Werkverzeichnisses soll der Öffentlichkeit über eine Internetseite zugänglich gemacht werden. Die 

veranschlagten Kosten des Projektes im Jahr 2017 belaufen sich auf 33.600,00 €. Demgegenüber steht eine 

Einnahmeerwartung in Höhe von 28.600,00 € (Eigenanteil, Förderung Kulturstiftung Sparkasse Unna sowie 

weitere Drittmittel). Eine Förderung durch den Kreis Unna in Höhe von 1.500,00 € würde die Arbeit am 

Werkverzeichnis weiter unterstützen, die Arbeit von Sonja Weis würdigen und auch zukünftig im Internet ihr 

Wirken im Kreis Unna unterstreichen.   

   

Für das Jahr 2017 wurde ein Betrag in Höhe von 12.800,00 € für Zwecke der Kulturförderung in den 

Haushalt eingestellt. Es sind bisher Projekte in Höhe von 4.750,00 € bezuschusst worden. Nach Förderung 

der vorgenannten Projekte mit einem Finanzvolumen von 3.300,00 € stehen noch 4.750,00 € zur Verfügung. 

 

Anlagen 

keine 
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